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Entspannt, aber konzentriert

VON MICHAEL WILKENING

GEROLSHEIM. Zu Beginn muss mit
ein paar Vorurteilen aufgeräumt wer-
den. Das Nebenzimmer im Klubhaus
des TuS Gerolsheim ist keineswegs
verraucht. Es wird auch nicht herum-
gegrölt oder Bier beim Jubeln ver-
schüttet. Die erste Trainingsstunde
der frisch gegründeten Dartsabtei-
lung hat nichts mit dem gemein, was
mittlerweile stundenlang im Fernse-
hen übertragen wird. Wenn die pro-
fessionellen Dartsspieler im Dezem-
ber ihren Weltmeister ermitteln, nut-
zen das die Fans in der Halle zum ver-
späteten Faschingsumzug – inklusive
exzessivem Alkoholkonsum. In Ge-
rolsheim steht ein Bier auf dem Tisch,
dass sich neben den Cola-, Apfel-
schorle- und Wassergläsern fast ein
bisschen verloren vorkommen muss.

„Wir wollen kein wildes Darts-
spiel“, sagt Staab gleich mehrfach.
Der Versuch, eine Dartsabteilung in
Gerolsheim zu etablieren, soll ernst-
haft angegangen werden. Es soll nicht
darum gehen, während eines gemüt-
lichen Kneipenabends nebenbei ein
paar Pfeile zu werfen, sondern darum,
sich durch kontinuierliches Training
zu verbessern. Oder wie es Steve
Hornberger sagt, „konstant zu wer-
den“. Der 30-Jährige aus Frankenthal
ist so etwas wie der Anführer beim
Premierentraining, denn er hat als
Teenager sogar schon an Dartsturnie-
ren teilgenommen und schafft es an
guten Tagen, einen ähnlich hohen
Punktedurchschnitt (Average) zu
werfen wie die Profis im Fernsehen.

Davon ist der Rest noch ein Stück
weit entfernt. „Etwa sechs bis neun
Monate“, sagt Hornberger. So lange
müsse zwei- bis dreimal wöchentlich
konzentriert trainiert werden, um die
Abläufe beim Wurf so weit zu auto-
matisieren, dass es kein Zufall mehr
ist, wenn der Dartpfeil in der Drei-
fach-20 landet. Staab hofft, dass mög-
lichst viele Interessierte die Lust und
die Ausdauer mitbringen, um sich zu

DARTS: Vereine müssen sich weiterentwickeln, findet Jürgen Staab. Deshalb hat der Vorsitzende
des TuS Gerolsheim eine Abteilung für E-Darts gegründet, um Mitglieder zu gewinnen.
In der ersten Trainingsstunde wird gleich mit einigen Klischees aufgeräumt.

ernsthaften Dartsspielern zu bekom-
men.

Beim ersten Trainingsabend sind 15
Frauen und Männer gekommen, um
ein erstes Gefühl für das Spiel und das
Miteinander zu entwickeln. Manche
kennen sich schon untereinander. Es
gibt aber auch Leute, die neu im Dorf
sind und das Dartsspielen nutzen
möchten, um Kontakte in der Ge-
meinde zu knüpfen. „Das freut mich
ganz besonders“, sagt Staab, der sich
darum kümmert, dass der TuS ein
lebhafter Bestandteil von Gerolsheim
bleibt. Drei elektronische Dartschei-
ben hängen an der Wand im Neben-
zimmer des Klubhauses – und ständig
fliegen die Pfeile durch die Luft. Es
wird eifrig gespielt und geübt. Die At-
mosphäre ist entspannt, aber kon-
zentriert.

Zweimal wöchentlich, immer
dienstags und donnerstags ab 18 Uhr,
können Darts-Interessierte im Ver-
einsheim beim Training reinschnup-
pern und den Sport ausprobieren. Bis
Anfang Dezember benötigt es keine
Mitgliedschaft im Verein, die Pfeile
werden gestellt. Anschließend, sagt
Staab, sollen sich die Spieler entschei-
den, ob sie dabeibleiben wollen – und
in den Verein eintreten. „Im Idealfall
schaffen wir es, 30 bis 40 Leute zu ge-
winnen“, sagt der TuS-Vorsitzende.
Wenn alles gut läuft und sich ein
Stamm an Aktiven findet, wollen die
Gerolsheimer im nächsten Jahr an Li-
ga-Wettkämpfen teilnehmen oder
selbst Turniere ausrichten. In diesem
Fall würde nicht mehr im Nebenzim-
mer, sondern im benachbarten Dorf-
gemeinschaftshaus gespielt.

Staab ist zuversichtlich, dass das
Projekt nicht in den Kinderschuhen
stecken bleibt. Durch die Dartsabtei-
lung soll der TuS neuen Schwung er-
halten. In einem Workshop kam die
Idee auf, neue Angebote zu machen,
um Mitglieder zu gewinnen. 2020 soll
auch noch eine Abteilung für
Boule/Boccia gegründet werden.
„Wir wollen die Leute wegbringen
von der Couch, sie sollen bei uns et-
was finden, um gemeinschaftlich die
Freizeit verbringen zu können“, sagt
Staab. Am ersten Trainingsabend der
Dartsspieler ist das gut gelungen.

NOCH FRAGEN?
Training ist dienstags und donnerstags, 18
bis 22.30 Uhr, Nebenzimmer des Vereins-
heims. Weitere Informationen bei Dirk
Paulus unter Darts@tus-gerolsheim.com.

Duell der Gewinner
FRANKENTHAL. Mit der DJK Eppstein
und der DJK SW Frankenthal treffen
am Donnerstag (19.30 Uhr) Sieger
des vergangenen Spieltags in der
Fußball-A-Klasse aufeinander. Das
Spiel findet auf dem Kunstrasen in
Eppstein statt. Wegen der Hochzeit
des Eppsteiner Kapitäns Pascal
Diehl war das Spiel verlegt worden.

8:3 gewann Eppstein beim Aufsteiger
Amed, Schwarz-Weiss 3:2 gegen Ar-
minia Ludwigshafen II. Eppstein
dockte damit an die Spitzengruppe
an, ist jetzt Tabellendritter und kann
den Abstand auf den Zweiten Heß-
heim auf drei Punkte verkürzen. Die
Gäste verschafften sich Luft im Tabel-
lenkeller, können mit einem weiteren
Sieg ins Mittelfeld springen. So weit
unten wollten sie mit ihrem Kader
nicht stehen. SW-Trainer Wissam Ab-
dul-Ghani sieht sein Team nach dem
Aufstieg jedoch immer noch in der

FUSSBALL: DJK Eppstein gegen SW Frankenthal
Findungsphase. „Es ist nicht so gut ge-
laufen, wie wir uns das vorgestellt ha-
ben. Wir sind ein wenig enttäuscht.“

Jetzt hofft er auf gewonnenes
Selbstvertrauen durch den Sieg gegen
die Arminen. „Eppstein ist eine Top-
mannschaft. Das ist eine Herausfor-
derung.“ Für DJK-Trainer Tobias Hin-
kel sieht die Marschrichtung ähnlich
aus wie bei Amed. „Schwarz-Weiss ist
offensiv stark. Doch jeder, der die Ta-
belle liest, weiß, wo deren Schwä-
chen sind – in der Abwehr.“ Deshalb
gelte es den Ball schnell nach vorne zu
bringen. Ein Rückstand, wie zunächst
bei Amed, soll unbedingt vermieden
werden. Die zweite Halbzeit des letz-
ten Spiels sei der Maßstab. Da erzielte
Eppstein sechs Treffer. Bei Eppstein
fehlen Christopher Weiss (verletzt)
und Matej Carapina (Arbeit). Bei
Schwarz-Weiss hofft Abdul-Ghani
auf eine Rückkehr des zuletzt grippe-
kranken Sejad Salihovic. |nt

Sechster Mann gesucht
GEROLSHEIM. Das fällt wohl in die
Kategorie Pflichtsieg: DCU-Zweitli-
gist TuS Gerolsheim empfängt am
Samstag (13 Uhr) Schlusslicht SG
Kelsterbach. Die Gastgeber haben
zwei Punkte eingeplant, müssen
aber auf einen Leistungsträger ver-
zichten.

Zwei Punkte aus drei Spielen hat der
TuS Gerolsheim geholt. Damit ist die
sportliche Leitung zufrieden, waren
unter den Gegnern doch Titelaspiran-
ten wie Frammersbach und Vorwärts
Hemsbach. Vor allem die Niederlage
am vergangenen Spieltag in Fram-
mersbach ist mit zehn Holz denkbar
knapp ausgefallen.

„Wir kommen auswärts besser in
Fahrt als in der vergangenen Saison“,
stellt Christian Mattern fest. In Fram-
mersbach hätten Kleinigkeiten ent-
schieden. „Die zehn Kegel kann man
im Prinzip bei jedem suchen.“

KEGELN: TuS Gerolsheim empfängt SG Kelsterbach
Gegen das punktlose Schlusslicht

Kelsterbach sind am Samstag zwei
Zähler fest eingeplant. „Das müssen
wir gewinnen, sonst brauchen wir
uns gar nicht mit einem Platz im Mit-
telfeld beschäftigen. Dann müssten
wir uns eher nach unten orientieren“,
sagt Christian Mattern. Die SG habe
aber mit Holger Dama und Maximili-
an Seib gute Einzelspieler.

Mattern wird wegen Rückenbe-
schwerden aussetzen. Dieter Staab,
Patrick Mohr und Uwe Köhler sind die
Kandidaten, dessen Platz einzuneh-
men. André Maul und Marcel Emrath
sollen als Startpaar dem TuS einen
Vorsprung verschaffen, mit dem die
Teamkollegen arbeiten können. Tobi-
as Bethge, Christian Buck und Jürgen
Staab komplettieren den Kader. Wer
in der Mitte und wer am Schluss zur
Kugel greift, hängt laut Mattern am
Ende auch davon ab, wer als sechster
Mann im Team steht. |tc

Steve Hornberger lässt die
Pfeile fliegen (rechts). Ge-
spielt wird in Gerolsheim auf
E-Darts-Scheiben (Bild
oben). FOTOS: BOLTE
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Tortenbrie* französischer Weichkäse
mind. 50% Fett i.Tr., ein natürlich

frischer, fruchtiger Brie mit
besonders zart cremigem Schmelz

100g

Rohesser lang*
rauchfrisch

DLG-prämiert
100g

Milram
Käsescheiben

versch. Sorten
und Fettstufen
150g Packung
100g = € 0,99

Mövenpick Kaffee versch. Sorten

auch Espresso oder

Eilles Gourmet
Kaffee Crema

ganze Bohnen
1kg Packung

Senseo Kaffeepads versch. Sorten
z.B. Classic, 16 Stück, 111g

100g = € 1,34, Packung100g = € 1,34, Packung 

Jacobs Tassimo
versch. Sorten

z.B. Caffè
Crema

classico XL
16er, 132,8g

100g = € 2,70
Packung

Paprika-Mix
aus Spanien oder
den Niederlanden

Klasse I
500g Packung

1kg = € 1,76

 aus Spanien oder
den Niederlanden

Klasse I
500g Packung  

 1kg = € 1,76 

FRISCHE-TIPP

0 88
FRISCHE-TIPP

1 11

Himbeeren
aus Spanien oder Portugal

Klasse I, 125g Schale
100g = € 0,89

Sie sparen

mind. 30%

STREICHPREIS

1 39

Sie sparen

mind. 26%

STREICHPREIS

2 19

Sie sparen

mind. 34%

STREICHPREIS

1 11
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Diese Artikel sind in den mit dieser Werbung gekennzeichneten Märkten erhältlich. Alle Angebote gültig bis Samstag, 12.10.2019, KW 41. Wir haben uns für diesen Zeitraum ausreichend bevorratet. Bitte entschuldigen Sie, wenn
die Artikel auf Grund der großen Nachfrage dennoch im Einzelfall ausverkauft sein sollten. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. EDEKA ZENTRALE AG & Co. KG, New-York-Ring 6,
22297 Hamburg. Alle weiteren Informationen der Firma und Anschrift Ihres EDEKA-Marktes finden Sie unter www.edeka.de/marktsuche oder unter der Telefonnummer 0800 333 52 11 (kostenfrei aus dem dt. Fest- und Mobilfunknetz).

Punkten Sie mit
Mehr Infos auf
fb.com/edeka
oder edeka.de

Nehme 6
Zahle €5!

10 JahRe – 100 GutE NacHrIchTeN

mEhr aUf EdeKa.De/wwF

uuuNssseRe baNaNennn
sParEn wwwaSsEr !

STREICHPREIS

Sie sparen

16% 4 99
STREICHPREIS

Sie sparen

50% 0 49

Zarter Kasseler-Lachs-
braten / -Rücken*

mild geräuchert
DLG-prämiert

1kg

STREICHPREIS

Sie sparen

28% 0 99

STREICHPREIS

Sie sparen

41% 0 99

STREICHPREIS

Sie sparen

25% 1 49

albi Saft aus Konzen-

trat oder Nektar
versch. Sorten

1l Packung

STREICHPREIS

Sie sparen

31% 9 99
STREICHPREIS

Sie sparen

25% 3 59

Aqua Vitale Mineralwasser
versch. Sorten

Kiste mit 12x 1l PET-Flaschen
(zzgl. € 3,30 Pfand)

1l = € 0,28

STREICHPREIS

Sie sparen

16% 3 33

STREICHPREIS

Sie sparen

42% 1 49

Schwartau Extra Konfitüre,
Samt, weniger Zucker oder Gelee

versch.
Sorten

z.B. Extra
Erdbeere

340g, 1kg =
€ 4,09, Glas

Iglo MSC Schlemmer-Filet oder

Filegro versch. Sorten, z.B. Bordelaise
380g, 1kg = € 5,76, tiefgefroren, Packung

Kühne Gurken
versch. Sorten

670g Glas
(Abtropf-

gewicht: 360g)
1kg = € 3,08

Einzelpreis: € 0,83

6 Packungen
STREICHPREIS

Sie sparen

50% 5 00
STREICHPREIS

Sie sparen

42% 0 69

Bananen 

FRISCHE-TIPP

1 49

Maggi Für Genießer Suppe oder

Sauce versch.
Sorten, z.B.

Zwiebelsuppe
ergibt 750ml

1l = € 0,92
Packung, 1l =
€ 1,38 - € 0,73

Wir bringen gemeinsam mit WWF mehr
Umweltschutz und höhere soziale

Anforderungen in den konventionellen
Bananenanbau.

Mit unseren Aufbereitungsanlagen kann
das Waschwasser der Projekt-Banane
bis zu 5-mal wiederverwendet werden.


